
^r. 333. F r e i t a g den 10. O c t o b e r 1851.
Z. 546. a (2) Nr. ,2615.

K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. Camera!- Bezirks- Verwaltung

in Neustadtl wird bekannt gemacht, daß in Folg/
Verordnung der hohen k. k. Finanz-Landes-Di-
rection für Stciermark, Kärnten und Kram vom
29. September 1851, Z 19663, eme neuer-
liche Pachtversteigerunas- Verhandlung i " ' ^ ^
st^llung des Verzchrunqöste«cr - ^zuges vom
Wein-, Weinmost-und Odstm°st^ ,cha^ da.«
vom Vichschlachten und Fle.schverkaufe m Um.
fange der in ihrem Amtsbezirke gelegenen Steue-
I.nd rücksichtlich Gcrichtöbezirke fur das Werwal-
tunasjahr 1852, mit oder ohne Vorbehalt der
stillschweigenden Vertragserneuerung, unter den,
in der dießseitigcn Kundmachung vom 13. August
1851 Z. 9897, Amtsblatt zur Ilaibacher Zei-
t i g vom 2 1 . , 22. und 23. August 1851, Nr.
1 9 ! , !92 und 193 enthaltenen Vertragsbedin-
gungen Statt finden wird. Pachtanbote können
entweder durch schriftliche Ossete, welche b>s
zum 15. October 1851, 12 Uhr Mittags nn
Bureau des k. k. Cameral-Bezirks-Vorstehers ln

Ncustadtl zu überreichen sind, oder mündlich vor
der bltreffcnden Pachtversteigerungs - Commission
gemacht werden, wobei zu beachten lst, daß
Anbote nur für einzelne Ateuerbezirke, oder in-
sofern, alö an demselben Tage und von dersel
ben Commission mehrere Steuerbezirke zur Ver-
handlung kommen, auch sür mehrere oder alle
gleichzeitig an demselben Orte verhandelten
Steuerbezirke angenommen werden.

Mündliche Licitanten haben das Vadium mit
IN Percent des Ausrufspreises vor derLicitation
zu erlegen. Mi t demselben Vadium oder mit dem
Beweise über den Erlag eines solchen Vadiums
dei einer öffentlichen Casse sind dle schriftlichen
Anbote zu belegen.

Schriftliche Offcrte, welche nach dem für die
Einbringung festgesetzten Schlußtermine einlan-
gen, so wie solche, welche anderswo als an dem
bezeichneten Orte überreicht werden, oder mit
dem 10°/^tigen Vadium nicht belegt sind, blei-
ben außer Berücksichtigung,

D>e Ausrufspreisc, die Tage und die Orte
der Verhandlung enthält nachstehcnde Uebersicht

für den Werzehrungssteucrbczug Ausrufsprcis für Ein Jahr Ort Tag

im Steuer- vom vom Fleisch-l ^ s
unpolitischen „nd rcspv Ausschanke verkaufe 3"'"nmen ^

Vezu'ke ^chtsbezirke st. kr. fl. kr., ft. ,kr. ^ ^ M n m g

^ Gottschee . . . 7300 — 1400 — 8700 — ' / k. k. 18.
Gottschee ) Großlaschitz. . 2 8 0 0 — 8uN>— 3ti00 — >Stcueramt October

/ Reifnitz . . . . 5200 — 1200 — «400 — ^ Gottschee 1851.

i Gurkfeld . . . 5800 — 1400 — 7200 — k. k.
Neustadt! < Landstraß. . . 3000 — 7<w — 3700 — Camcral- , 6 .

/ Neustadtl. . . 7900 — 2600 — 105U0 — Bezirks- October
' Verwal- 185 l .

Tressen Weixclstein . . 39U0 — 700 - <l«<w — rung

/ S t . Martin . 34M» — «00 — 4000 —
V Nassenfuß. . . 4600 — I0«>0 — 5«00 — k. k. 18.

Treffen / Scisenberg . . 3000 — 800 — 3800 - Steucramt October
) Sittich . . . . 5440 — 960 — «400 — Treffen 1851
l Tressen . . . . 3460 — 540 — 4000 -

^ ) Mottling . . . 3580 — 950 - 4530 — ) ^ . / ' ^ . < ^ '
^ernembl ^ ^ , , ^ m b l . . 3 N 0 - 960 - 4430 - 7/eueramt October

l ^ (>crnembl 1851.

Neustadtl am «, October I 8 5 I .

3. 5.52, o ( » ^ , ^ ' " ' "
K u n d m a c h u n g ,

b treffend bie Verpachtung dcr Wegmauthstationen
Planina, AdelSderg und Seno/eä, dann der

Weg- und Brückcnmauthstation Prawald.
Da zu Folge hohen Finanz-Landes-Direc-

t.ons-Decretes äc!o. Gratz am 5. October 1851,
Z. 20 ,90 , auch daS Ergebniß der am 30. Sep-
tember 1850 stattgehabten Versteigerung der Weg-
mauthstationen Planina, Adelsberg und Seno/^c,
dann der Weg- und Brückenmauthstation Pra-
wald nicht genehmiget worden ist, so wird bei
der k. k. Camcral-Bezirks-Verwaltung in Laidach,
auf Grundlage der allgemeinen Kundmachung der
hochlöblichen k. k. Finanz-Landes? Direction vom
26. Juni 1851, Z. 12479, und der daselbst
enthaltenen Bestimmungen um gedachte vier Sta-
tionen, und zwar entweder sür die Verwaltungs-
jahre 1852, 1853 und 1854 zusammen, oder
für die Jahre 1852 und 1853, oder für das
Jahr 1852 allein, vom 1. November 1851 an-
gefangen, die Pachtconcurrenz, jedoch nur
Mi t te ls t schr i f t l icher O f f e r t e eröffnet.
Die Offerte müssen aber längstens bis 16. d .M .
12 Uhr Mittags der Canm'al-Bezirks-Vcrwal.
lungs. Vorstchung in dcr vorgeschriebenen Form
eingebracht werden.

Zum Ausrufsprelse für die Station Planina
ist der Betrag von jahrlichen 1l893 fl., für
die Vtation Adelsberg dcr Betrag von jährlichen
4973 fl., für die Station Prawald der Betrag
von jährlichen 17105 fl., für die Station Se.
non6 der Betrag von jährlichen 4629 fl,, und
endlich für alle vier Stationen zusammen der
Bttrag von jährl. 38600 fl. M . M . , sagc:
Acht und Dreißigtausend Sechshundert Gulden
M. M . festgescht worden.

Die Pachtlustigcn werden übrigens eingela-
den, ihre schriftlichen, gehörig ßestampclten und
mit den vorgeschriebenen Vadien dclegten Offerte,
am 16. October 1851, wo möglich persönlich
zu übergeben, und bei dcr Eröffnung l>er Offerte
gegenwartig zu seyn.

Die Pachtbedingnisse können hieramts oder
auch be» der k. k. Finanzwach- Bezirks- Leitung
Nr. V I in Adelsberg in den gewöhnlichen AmtS-
stunden eingesehen werden.

K. k. Cameral- Bezirks- Verwaltung. Laibach
am 8. October 1851.

Z. 550. ». (1) Nr. 7494.
K u n d m a c h u n g .

I n Folge Verordnung dcs hohen k. k. Kriegs:
Ministeriums vom 9. August l. I . , Z. 5 7 8 2 ^ ,

wird die Sudarrendirungs-Verhandlung zur S i -
chcrstellung des Brennholzbedarfcs des k. k. Filial-
Mllitär-Velpstegs-Magazins zu Neustadtl für den
Bedarf bis Ende Juli 1853 im Lieferungswege
am 23. l. M . Vormittags um 10 Uhr in der
Amtskanzlci der Bezirkshauptmannschaft Neustadtl
abgehalten werden.

Das Elforderniß besteht in 100 niederösterrei-
chischcn Klaftern harten 3 0 " Brennholzes.

Die Einliefcrung muß im Monate März 1852
beginnen und in drei Monatsraten mit Ende Mai
1852 beendiget seyn.

Die Caution besteht in 5 Pct. des Werthes
dcr ganzen Lieferung nach dem Offertspreise.

Die Unternehmungslustigen werden zur Theil-
nahme an der Verhandlung eingeladen.

Neustadtl am 4. October 1851.

Der k. k. Bezirkshauptmann:

F ranz M o r d a x .

Z. 549 u. (1)

L i c i t a t i o n s - V e r l a u t v a r u n g .

Die hohe k. k. General-Baudirettion hat zu
Folge Intimation der löblichen k.k. Landes Bau-
direction vom 3. October d. I . , Z. 1781, mit
dem Erlasse, vom 9. Juni 185l , Nr. 2262^5.
die beantragte Verbesserung der Triester-Straße
zwischen den Distanzzeichen l V ^ I I und V^y nächst
Garzhareuz, in dem adjusiirten Betrage von 4717st.
26 kr. (Z. M . genehmiget, und cs wird sofort
die dicßfällige Licitation bei der hiesigen k. k. Be-
zn'k6l)2nptmannschast auf den !3 . October d. I .
Vormittags von 9 bis 12 Uhr abgehalten, wo-
l>u die Unternehmungslustigen mit dem Beisätze
eingeladen warden, daß die bezüglichen Pläne, die
Ausmaß und dcr Kostenvoranschlag, dann die
B^ubeschrcit'ung und die Llcitationsbedlngnisse,
wclch' letztere den baren Erlag der 10 "/^, Cau-
tion, wie auch die einjährige Haftungszcit vor-
schreiben, Vci dem gefertigten Bezirköbauamte in
den gewöhnlichen Amtsstundcn täglich eingesehen
werden können.

Versiegelte Offerte, in soferne dieselben der
Vorschrift g/maß abgefaßt sind und das 5 ° / ,
Vadlum enthalten, können nur dann bcrücksicktl-
qct werden, wenn sie vor d?m Beginne der Ver-
steigerung dcr Licitationö - Commission überreicht
worden sind.

Die in drr Erbreitung und Aufholung der
Straße dtstchendm Ncrbcsserungsarbeitcn um-
fassen.

;») 366" 4' 0 " Körpermaß Felsencxcavationen
längs und nächst der Straße, woraus das Be-
schotttrungsmateriale von 1 bis 1 ^ / , Cubik»
Zoll messenden Steinfragmenten erzeugt und
zur Aufholung der Straße zu verführen und
zu überwerfen kömmt.

k) Erdbewegungen, im Körpermaße von 126°
1 ' 0 " auf eine Tiefe bis zu 6 Schuhen im
mit Schotter vermengten Terrain, nebst Ver-
führung auf solche abseitige Plätze, wodurch
weder der Straße nach den Privaten ein Nach«
theil zugehen kann.

c) Die Abtragung besaiten Quader-Mauerwerks
im Körpermaße von 2" 5' 4 " nebst Sonde-
rung und Schlichtung des hiebei gewonnenen
brauchbaren Steinmaterials, womit die Oeff-
nungen ob den Ausflußendcn zweier Kanäle
auszumauern kommen.

cl) Die Herstellung einer 24" langen Wandmaurr
und dreier Durchlaßkanäle aus Bruchstein-Mö'r-
telmaumverk mit in der Stirne dcr Wand
crud abgearbeiteten Quadern, im Vesammtkör-
pcrmaße von 18" 1 ' 1 1 " .

^) Die Auspflasterung der Sohle dreier Kanäle,
so wie jene dcr Mulde längs dcr neu herzu-
stellenden Wandmauer, im Gesammtsiachenmaße
von 22« 4' » " aus 6 biß 7 Zoll ti°f eingrei-
fenden, crud zugerichteten Bruchsteinen in Tand.
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l ) Die Ueberdeckung der 3 Kanäle mit 3' 6 "
breiten, 2 bis 2^ /« " langen und 8 bis 9 Zoll
dicken Steinplatten, im Flächenmaße von u"
4' 6 " .

x) Die Beistellung und Versetzung von 240 Stück
in der üblichen Form uno Größe abgearbeite-
ten Randsteinen (?gi Ieai l ) .

K. k. Bizirks Bauamt Adelsberg am 7. Oc<
tober 1851.

Z. 1218. (2) Nr. 3836.

Aon dem k. k. öandesgerichte in Laibach wird
dem Herrn Ignaz Dollinar mittelst gegenwär-
tigen Edicts erinnert: Es habe wider denselben
<!t Iui5 <Ü0n30i't68 bei diesem Gerichte Herr Paul
Ferlitz von V i n ^ i - j e , die Klage auf Aberken-
nung des Erbrechtes aus dem Gesetze und dem
ältern vorgeblichen Testamente, und auf Zuer-
kennung desselben aus dem Testamente vom 3.
December 1848 gleichzeitig auf Aufhebung und
Ungiltigerklarung des ältern Testamentes nach
Johann Dollinar eingebracht, welche an die Mit-

beklagten um die binnen »tt Tagen zu erstattende
Einrede zugestellt wurde.

Da der Aufenthaltsort des Mitbeklagten Herrn
Ignaz Dollinar diesem Gerichte unbekannt, und
weil er vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zu deffm Vertheidigung,
und auf seine Gefahr und Unkosten den Grund-
besitzer in Holoule, Herm Joseph Dollinar als
Curator bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden werden wird.

Der Mitdeklagte, Herr Ignaz Dollinar, wird
dessen zu dem Ende erinnert, damit er allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen
dem bestimmten Curator Joseph Dollinar Rechts-
behelfe an die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen, und über-
haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege ein-
zuschreiten wissen möge, insbesondere, da er sich
die aus seiner Verabsaumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumessen haben wird.

^aibach am 23. September 1851.

Z. 448. 2 ( ! ) Nr. 4685

K u n d m a c h u n g .
Der Gcmeinderath dieser Landeshauptstadt hat in dem bisherigen Standgeldtarif eine

Modificirung vorgenommen, und für die Folge den nachstehenden Standgeldtarif festgesetzt.
Welches mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird, daß dieser Tarif

mit 1. November o. I . in die Wirksamkeit tritt.
Sladtmagistrat Laibach am 28. September 1851.

S t a n d g e l d - T a r i f ,
welcher in der k. k. Provinzial - Hauptstadt Laibach an den täglichen und den Wochenmarkten

gegen Uebernahme der Valor-Bolleten von jedem Verkäufer zu bezahlen ist.

G e b ü h r i m G e l d e v o n

cmem ^ ^ einer
" " _ i _ ,. ^ .?.-3 ., ..̂  . Mcnqe

vem K t a n v a e l v e ^ ! ^ T '2 l H 3 Z ^ ^ ^ Anmerkung.

unterliegenden spämngcn ^ V R D D ^ E V "
Wagen D .Z .Z -D .D D .- 5!» Stück

Gegenstände
K r e u z e r

Eier __ __. - 1 _ _ _ _ _
Erdäpfel, Rüben- und ^

Knollen - Gewächse, ^ .. < ^ ! _ _ _ _ _ ^
dann Kraut, frisches t
Obst )

Fleisch jeder Art . 6 - - U — — — __
F l a c h s . . . . — ' - — 1 — — !— - —
G e t m d e . . . 5 l l > — "7 ! " " — —

dto in Heerden — — — ^- — —. — — 5 Zu
H o n i g . . . . 5 K> — 2 - - - - - ^ -
Holzwaren . . . - — —̂  1 — — ^
Knoppern . . . 5 l l ) — — — — — " — , —
Käse . . . . — — - 5 — - — — " ' " —
M e h l . . . . — — ^_ __ _ I __ ^
Obst gedörrtes . 5 1 0 — — — — — — " — —
Töpferwaren . . — ^ — 3 — — — — — — .
W e i n . . . . 1 0 2 0 — _ _ _ _ — - - —
Wachholderbeeren . 3 « - — — — — — - » — —
Brennholz . . . 1, " 3 — -» — — - ^
Bauho lz . . . 4 « _ _ _ _ _ _ __ —
Bretter . . . . 4 U - — — — — —
Kalk . . . . 4 6 - — — — ^
Kohlen . . . ^ 4 « - — — — ^
H e u , S t r o h u . E i n -

streu . . . . 5 8 . - — — —
Kleine Bchweine — — —- — '/» ^ " ' ^

/ " ' Wird nur von
Den verkauf«,,,
Mast» undZucht«

Mastschweine . _ —. — 8 — — — sckwei»?» absse,
' ' . __. — „ommen, dage-

! qcn koinmt f^r
^ . . ^^s^Ml» , 'ne « ^"^ Abwägen oer

Gebühr zu entc
richten.

?llle hier nicht benann-
ten Feilschaften ohne
Unterschied > - " _ __ — —

!
Bom Stadtmagistrat Laibach am 19. September 1851.

Z. 1234. (2) Nr. 2200.
E d i c t .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Neustadt! haben
alle Diejenigen, welche an die Verlassenschaft des
am 19. December verstorbene» Nealitätenbesitzers
Herrn Johann Kuntara von Neustadt!, als Glal,-
biger eine Forderung zu stellen haben, zur Anmel.
^mig und Datthuung derselben den 23, October
!85 l Vormittags um 9 Uhr hiergen'chts zu erschei-
nen, oder dishin ihre Anmeldungsgesuche schriftlich
zu überreichen, widrigens diesen Gläubigern an die
Verlasse»,chaft, wenn sie dnrch Bezahlung der an-
gemeldeten Forderungen erschöpft würde, kein wei-
tercr Anspruch zustande, als insoscm ihnen ein
Pfandrecht gtdührt.

K K. Bezirksgericht Neustadt! am 30. Mai 185,.

ö- 1.29. (2) Nr. 8545.
(5 0 i c t

zur E i n b e r u f u n g der V e r l a s, en sch a f t s -
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. Bezirksgnichle St . Marim yaben
alle Diejenigen, welche an die Verllsseüschaft des de„
12. Oclobcr l85tt zu Laibach un Mililarspitole ner»
storbexen Benedict Pugliazhar von Unlerteppe, Psarr
Äillichdecg, Gemeinen der IV. i!andn)ehr'(iompagnic
des vattNandischeii Regime,>tes, als Glaubiger eine
HordclUlig zu stellen haben. zur Anmeldung und
Danhuuna, deiselben den 20. ^iovember l. I . Vor-
mittagä 3 Uhr z„ erscheinen, oder bis dahin ihr
Anmeldungs^such schnfllich zu überrlichen, wibri-
genS diesen Gläubigern cni die Vcslassensch^fl, wenn
sie durck die B^chlung der angennloclen Forderun»
gen erschöpft wü'ide, leii» wcilerer Anspruch zustande,
als iüsosein ihnen ein Pfandrecht geoü'htt.

St . Marlin an» 29. September l85t .

Der k. k. Bezlrkslichttr:
Z h u d e r.

Z. 1232. (2) I I I Nr. 394^.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird bekannt ge-
macht :

Cs habe in der Erecutionssache des Johann
Mau, von Pretersch, wider Anton Satler von Vioem,
die executive Filbietung der, im Grundvuche der
DomcapitelMt i!aibach tj>,l> Urb. Nr, 157, Nettf.
Nr. 125 vockommendcn Ha!bhube in Videm bei
Koße^, iin gerichtlichen Schatzungswerthe von lZIA fi.
5 kr., wcgen. aus dem gerichtlichen Vergleiche vom
24, März l. I . , Z. i^98,' schuldiger l2N0 si. <:. «. <'.
bewilliget, und rs seyen des Vollzuges wegen drei Z°<,g-
sahungen, alif den 23. October, 25». November und
24. December l. I , , jedesmal Vormittags um 9 Uhr
mit dem Anhange bcstimmi worden, daß der Ver-
kauf bei der dritten Tagsatzung auch unter der L cha'z»
zuna Statt sinde.

(5gg am l i) . September I t t5 l .

Z. 1220. ( I ) Nr. >90l.
E d i c t .

Von dfm k. k. Bczirksgelicbte Laibach l l . Sect.
wi>d hiermil l^kannt gem.icht:

Es sey von diesem Gerichte über das Ansuchen
des Herrn Franz Rudesch, durch Herln Dr. Wuizbach
ln Lcnb.ich, wegen einer Fordecunq au5 dem Urtheile
vom l3. Marz ' i 849 , Nr 530, pr. 750 st. M . M .
o. ». «. in die execuiiue öffentliche Versteiqerung der,
im Grunvbuche der Stadc Laidach »ul» M.ippen.Nr.
) 8 , 59, 108, 176, l 78 , , ^ 9 , ,<),^ ,94 . 17c,',
74^2 , . ^ l , 3̂ 2 , H 3 , 4 und 5 vo,kommenden Morast-
nnhlile sammt Harpsc am Volar und >n l!!n>,/.»,
im gerichtlich erhobenen Schäßungswetthe von 2L35 fi.
M. M. gewiUiqei, und zur Vornahme derselben
vor diesem Gerichte die drei Feilbieiunqstagsahungcn
auf den 6. November, auf den 6. December d. I .
u.!d auf den 7. Jänner 1852, jedesmal Vormittag
um 9 Uhr mit dem Anhange bestimmt worden,^ daß
oieje Realitäten nur bei der letzten auf den 7. Jänner
1852 anqcordne:en Fcilbietung bei allenfalls nicht
erziellem oder überdotencm Schätzunqswerthe auch
unier demselben an den Mnstbiclenden hintangege»
ben werden.

Die Liciialionsbedingnisse, das Schatzungsproto-
coU und der Glundbuchsextract können bei diesem
Oerichie in den gewöhnlichen Amlsstunden einge.
sehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stadt Laibach l l . Settion
am 9. September l851.

Der k. k. Vez.-Richter:
Dr. Schrey.

Z. 1238. (2) ^

Die Jagdbarkeit der Ortsgemeinde
Zwlschetnvässern wird auf 6 nachein-
ander folgende Jahre verpachtet, wo
die Llcitation auf den 21- October d.
I . beim Grundvorsteher daselbst ab-
gehalten wird, und dle Pachtlustigen
eingeladen werden-


